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Anemone pulsatille L . ssp . germanica Blocki
am Hohenstein im Süntel gefunden

Während einer pflanzensoziologischen Exkursion , die im Anschluß an
das Internationale Stolzenauer Symposion für Biosoziologie am 23 . April 1960
stattfand , wurde von Dr . Erich Hübl , Wien , an der Felswand des Hohen¬
steins im Süntel in der Sesleria - Gesellschaft eine junge sterile Pflanze von
Anemone pidsatilla gefunden und von mehreren Teilnehmern der Exkursion
eindeutig bestätigt . Ein Beleg ( Blatt ) befindet sich im Herbarium der Bundes¬
anstalt für Vegetationskartierung .
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